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Sympathisch, schwäbisch, schön – Stuttgart hat viele Facetten und bildet in diesem Jahr den Mittel-
punkt der DGKFO Jahrestagung. Doch was genau zeichnet Stuttgart aus? Und was macht die Stadt 
so einzigartig? Jeder wird sicher eine andere Antwort darauf haben. Für die einen bietet die Stadt 
eine hohe Lebensqualität, andere schätzen vor allem ihre kulturelle Vielfalt mit Weltruf, manche 
genießen das besondere Stadtpanorama.

OH, DU SCHÖNES
STUTTGART – EIN
STADTSPAZIERGANG

Das Wappen der Landeshauptstadt – das Rössle – 
erzählt eine Geschichte, die vor mehr als tausend 
Jahren begann. Damals, im Jahr 950, bestand die 
Stadt nur aus dem Gestüt „Stuortgarten“, bevor 

sie über Jahrhunderte zur Residenz der württembergischen 
Grafen, Herzöge und Könige wurde. Heute ist die Region 
Stuttgart ein innovativer und weltweit führender Industrie-
standort, und Menschen aus über 170 Nationen leben hier 
friedlich zusammen und gestalten gemeinsam ihren Alltag. 
Das macht Stuttgart so besonders.

Könnten Gebäude Geschichten erzählen – in Stuttgart 
würde man stundenlang zuhören. Die Landeshauptstadt hat 
prachtvolle Schlösser, wegweisende Neubauten und mutige 
Architektur. Vom Automobilmuseum über das Barockschloss 
bis zum ersten Fernsehturm der Welt aus Stahlbeton – Stutt-
gart lockt mit beeindruckenden Sehenswürdigkeiten. 

Weit über die Landesgrenzen hinaus bekannt sind die viel-
fältigen Kultureinrichtungen. Ein Highlight sind die Staatsthea-
ter Stuttgart, die mit den Sparten Oper, Ballett und Schauspiel 
das größte Dreispartenhaus Europas bilden. Auch die Muse-
umsdichte ist mit über 40 Häusern unterschiedlichster Aus-
richtung einzigartig unter den deutschen Metropolregionen.

Menschen aus über 170 Nationen leben friedlich 
zusammen und organisieren gemeinsam den Alltag

In Stuttgart ist immer etwas los. Ein Event, ein Fest jagt 
das andere. Rund 80 nationale und internationale Festivals 
und Highlights bereichern das regelmäßige Angebot der 
Stuttgarter Kultureinrichtungen. Zu den herausragenden Er-
eignissen des Jahres zählen sicherlich das Stuttgarter Früh-
lingsfest und das Cannstatter Volksfest, die mehrere Millio-
nen Besucher aus dem In- und Ausland anziehen. Auch das 
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PRÄVENTION. FUNKTION. ÄSTHETIK.

SYMPOSIUM AM 28. OKTOBER 2023

PPRRROOGGRRRAAAMMM –– SSSAAAMSSTTAAGGG, 2888.1100.223

AABBBEEENNNNDDVVVEEERRRAAANNSSSTTAAAALLTTTTUUNNNG

08:30 Check-in -

09:15 Eröffnung und fachliche Einführung in  
das Kongressthema

Dr. Gundi Mindermann,

Prof. Dr. Philipp Meyer-Marcotty

09:30 Kieferorthopädische Behandlung Erwachsener  
im Lichte der neuen S3-Leitlinie zur Behandlung  
von Parodontitis Stadium IV

Prof. Dr. Andreas Jäger, Universitätsmedizin  

Bonn Poliklinik für Kieferorthopädie

10:30 Kaffeepause -

11:00 Retention im Erwachsenenalter Prof. Dr. P.G. Jost-Brinkmann Charité –  

Universitätsmedizin Berlin Abteilung für  

Kiefer orthopädie und Orthodontie

12:00 Knochenbiologie - Wissen für die praktische  
Kieferorthopädie im adulten Gebiss

Pro. Dr. Ralf J. Radlanski Charité – Campus  

Benjamin Franklin at Freie Universität Berlin  

Center for Dental and Craniofacial Science

13:00  Mittagspause -

14:00 Das Kiefergelenk in der  
Erwachsenenkieferorthopädie

Prof. Dr. Bärbel Kahl-Nieke UKE Hamburg Zentrum 

für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde (ZMK)

15:00 Mundgesund im Alter aus Sicht der Kieferorthopädie – 
Interdisziplinäre Therapie von 20 bis 80+

Prof. Dr. Philipp Meyer-Marcotty – Poliklinik für 

Kieferorthopädie Universitätsmedizin Göttingen

16:00 Abschluss der Veranstaltung Dr. Gundi Mindermann,  

Prof. Dr. Philipp Meyer-Marcotty

Am Vorabend des Kongresses steht uns das Schlossgewölbe der Steinburg zur Verfügung. Es geht wieder auf eine  

kommentierte Weinreise durch Franken, begleitet von einer fränkischen Brotzeit. (Kostenbeitrag: 69,- €)

Veranstaltungsort:  

Schloss Steinburg Hotel und Weinrestaurant

Reußenweg 2, 97080 Würzburg am Main

T +49 931 9 70 20

MELDEN SIE  
SICH HIER  

FÜR DAS  
SYMPOSIUM AN
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Stuttgarter Weindorf, der Stuttgarter Weihnachtsmarkt oder das Som-
merfestival der Kulturen sind beliebte und gut besuchte Veranstaltungen.

Zum Feiern gehört auch der Genuss. Und das wird in Stuttgart groß ge-
schrieben. Gaisburger Marsch, Maultaschen oder Schupfnudeln sind be-
liebte Traditionsgerichte. Einen besonderen Stellenwert hat in Stuttgart 
der Wein. Schon neben dem Hauptbahnhof treffen Reisende und Einheimi-
sche auf Weinberge. Seit 1949 gibt es das Weingut der Stadt Stuttgart, das 
zahlreiche Rebflächen in der Landeshauptstadt bewirtschaftet. In keiner 
anderen deutschen Großstadt ist der Wein so präsent wie hier, wo die Re-
ben bis in die Stadt reichen und die Weinberge beliebte Ausflugsziele mit 
fantastischen Ausblicken sind.

Grünzüge, Parks, Wälder und Weinberge prägen das Stadtbild 
und tragen maßgeblich zur Lebensqualität bei.

Stuttgarts Topgrafie ist deutschlandweit sicher einmalig. Die Hänge um-
rahmen die Innenstadt im Talkessel, von oben bieten sich immer wieder herr-
liche Ausblicke. Egal, ob man vom Birkenkopf oder vom Killesberg auf Stutt-
gart blickt: Die Stadt liegt dem Betrachter mit ihrem Panorama zu Füßen. Die 
Mutter aller Aussichtspunkte, das Wahrzeichen der Stadt, ist der 216 Meter 
hohe Fernsehturm, der 1956 eröffnet wurde. Wenn man von hier aus den 
Blick über Stuttgart schweifen lässt, sieht man eine weite grüne Landschaft.
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Stuttgart gehört zu den Großstädten, die von der Natur reich beschenkt wurden. Grün-
züge, Parks, Wälder und Weinberge prägen das Stadtbild und tragen wesentlich zur Lebens-
qualität bei. Eine weitere Besonderheit: Täglich sprudeln bis zu 44 Millionen Liter Mineralwas-
ser aus dem Untergrund. Das macht Stuttgart zur Kur- und Badestadt mit 13 staatlich 
an erkannten Heilquellen. Nach Budapest verfügt Stuttgart über das größte Mineralwasser-
vorkommen Europas. Die Landeshauptstadt ist auch eine echte Brunnenmetropole. Über 
250 Anlagen und Wasserspiele gibt es im Stadtgebiet zu entdecken, ein besonderes High-
light sind die Wasserfontänen am Rathaus auf dem Marktplatz.

Stuttgart gehört zu den führenden Wirtschaftsräumen der Welt
mit einer ausgewogenen Mischung aus globalen Marken.

Auch der Blick auf die hiesige Wirtschaft kann sich sehen lassen: Die Region Stuttgart 
zählt zu den führenden Wirtschaftsräumen der Welt. Sie zeichnet sich durch eine große un-
ternehmerische Vielfalt aus – eine ausgewogene Mischung aus Weltmarken und innovativen 
mittelständischen Unternehmen. Darüber hinaus verfügt Stuttgart über eine erstklassige 
Forschungsinfrastruktur mit vielen führenden Hochschulen und Instituten, die Spitzentech-
nologien entwickeln.

Die Landeshauptstadt hat zudem ein ausgezeichnetes öffentliches Verkehrsnetz mit 
Anschluss an alle wichtigen europäischen Wirtschaftszentren. Stuttgarts Mobilität bietet 
gute Verbindungen unter anderem zum Flughafen Stuttgart, zur Deutschen Bahn, zum  
öffentlichen Nahverkehr und zu  Radrouten. 

©  Stadt Stuttgart




